
Veranstaltungen zur 
Ausstellung

	 Eröffnung der Ausstellung
Michael Pammesberger, Karikaturist des 
Kurier und Buchautor, eröffnet die Ausstellung. 
Martin Erasmus stellt seine Sammlung vor 
und präsentiert seine Schätze. Musikalischer 
Rahmen: die Jazz- und Swingband „Pink Slick“.

	 Zur Soziologie der Familie Duck
Roland Girtler, Universitätsprofessor, 
Soziologe, vagabundierender Kulturwissen-
schafter und Kolumnist, zeigt die komplizierte 
Beziehung der Familie Duck auf und interpre-
tiert deren Buntheit.

	 Comic – Schmutz und Schund?!
Gerhard Förster, Chefredakteur der „Sprech-
blase“, dem Fachmagazin für deutschsprachige 
Comic, referiert über das Ansehen der Comic im 
Wandel der Zeit. Ein Vortrag gespickt mit Anek-
doten, Fachwissen und praktischen Beispielen.

	 Lara Croft, Pikachu, Master Chief – 	
	 Game-Ikonen in der Comicwelt
Barbara Lippe, Art Director von Papermint, 
referiert über die Gestaltungsmöglichkeiten und 
Produktionstechniken für Comic-Charaktere in 
Computerspielen.

	 Comic Sammeln – Aber wie?
Gerhard Krusche, der Comic-Experte des 
Wiener Dorotheum, informiert über die Krite-
rien von Aufbau, Ordnung und Bewertung einer 
Sammlung. Ein Sammler zeigt dazu Comic-Hefte 
und Einzelstücke aus seiner Privat-Sammlung.

Manga-Zeichen-Workshops:
Hier können Interessierte das Zeichnen im japanischen Comicstil 
erlernen oder verbessern.
Dienstag, 16-19 Uhr	 Manga-Zeichen-Workshop 1
01. 04. 2008 	 Mit Joanna „Scorpio“ Zhou 
		  www.chocolatepixels.com

Dienstag, 16-19 Uhr	 Manga-Zeichen-Workshop 2
27. 05. 2008 	 mit Gerald „Yamavu“ Schnepf
		  http://yamavu.jaxpad.com

Ausstellungsdauer
26. Februar bis 27. Juni 2008

Öffnungszeiten
Mo. – Do.: 9.00 – 18.00 Uhr
Fr.:	 9.00 – 14.00 Uhr

Während der Wiener Schulferien 
und an Feiertagen bleibt das Haus 
geschlossen.

Gruppenführungen und Seminare
Gruppenführungen und Seminare 
sind ab zehn Personen nach tele-
fonischer Vereinbarung jederzeit 
möglich.

Eintritt
€ 2,50 pro Person 

Nächste Ausstellung
Carl Auer von Welsbach
September 2008 bis Februar 2009

österreichisches gesellschafts- 
und wirtschaftsmuseum

vogelsanggasse 36 | 1050 wien

tel  +43(0)1-545 25 51
fax +43(0)1-545 25 51-55

wirtschaftsmuseum@oegwm.ac.at
www.wirtschaftsmuseum.at

Mit Unterstützung 
der Wissenschafts- und Forschungs-
abteilung der Stadt Wien
 

Dienstag, 19 Uhr
26. 02. 2008

Dienstag, 19 Uhr
11. 03. 2008

Dienstag, 19 Uhr
08. 04. 2008

Dienstag, 19 Uhr
20. 05. 2008

Montag, 19 Uhr 
02. 06. 2008

Die Comic-Figuren-Sammlung 
des Martin Erasmus

Asterix, Donald & Co

26. Februar bis 
27. Juni 2008

Galerie der 
Sammler/-innen
 

im Österreichischen 
Gesellschafts- und 
WirtschaftsmuseumEintritt, Erfrischungen und Brötchen übernehmen:

Comic-Figuren erobern Wien
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Gezeigt werden Comic-Figuren aus Kunststoff. Hinter dieser etwas 
trocken klingenden Kurzbeschreibung verbirgt sich ein buntes 
Universum an Kinder- und Sammlerträumen.

Viele Comic-Charaktere schaffen den 
Sprung vom Zeichentisch in die Drei-
dimensionalität. Durch die Verwen-
dung verschiedenster Kunststoffe 
können Figuren erzeugt werden, die 
sowohl in der Form, als auch in der 
Farbgebung den Vorlagen auf Papier 
um nichts nachstehen. 
Die aktuelle Ausstellung konzentriert 
sich vor allem auf die so genannten 
„Quietschfiguren“. Das sind Figuren 

aus Weichplastik, 
die für Kleinkinder 
gedacht sind. Diese 
sollen durch eine ein-
gebaute Pfeife, die 
beim Zusammendrü-
cken der Figur lustige 
Töne von sich gibt, 
zusätzlich faszinieren. 

Die Blütezeit dieser Figuren erstreckt 
sich von der Mitte der 60er bis zum 
Ende der 80er Jahre des letzten Jahr-
hunderts. Die älteste gezeigte Figur 
ist „Dopey“, einer der Sieben Zwerge 
aus dem Walt Disney-Film des Jahres 
1937. Heute sind diese Figuren vor 
allem bei Sammler/-innen beliebt, 
die sich an der Schönheit der Figuren 
erfreuen. Die Sammler/-innen hoffen, 
dass die kleinen Vorbesitzer/-innen 
diese nicht „zu sehr geliebt“ haben, 
da angeknabberte Fingerspitzen oder 
abgerubbelte Farbstellen den Wert 
der Figuren schmälern. In der Aus-
stellung werden jedoch auch original 
verpackte Figuren – wie frisch aus 
dem Spielzeugladen – gezeigt, die 
oft die Glanzstücke einer Sammlung 
darstellen.

Neben den „Quietschfiguren“ 
werden Bade-Shampoo-Flaschen 
und Sparkassen in Comic-Figur-
Form ausgestellt. Es sind viele 
verschiedene Comic-Charakte-
re zu sehen: von Walt Disney 
bis Warner Brothers, aus dem 
Comic-Strip- und Zeichentrick-
Film-Genre bis hin zum MANGA-
Bereich. Seinen speziellen Reiz 
bezieht dieses Sammelgebiet aus 
der Tatsache, dass man selbst 

als erfahrene/-r 
Sammler/-in immer 
wieder neue, noch 
nie gesehene Stücke 
entdeckt, und sich 
so auf lange Zeit an 
diesem lebendigen 
Sammelgebiet 
erfreuen kann.
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Mumins

Diabolino aus 
„Fix und Foxi“

Die drei Feen aus „Cinderella“

Der Sammler
Martin Erasmus ist seit ca. 
20 Jahren auf der Suche 
nach Comic-Figuren. In 
dieser Zeit hat er eine 
umfangreiche und inter-
nationale Comic-Figuren-
Sammlung zusammen-
tragen. Sein Motto als 
Sammler: „Kaufe nur 
was Dir gefällt!“

Die „Sieben Zwerge“ aus dem Disney-Film

Asterix und Obelix

Comic-Figuren Die Sammlung Quietschfiguren & Co

Alle Fotos von: 
www.photoXmedia.com
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